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Sehr geehrte Optionshändler und -interessenten! 
 

Blickt man auf die Entwicklung des Nebenwerteindex Russell 2000 in den letzten 

Wochen und Monaten, sieht man das, was wir Optionshändler die „dritte“ 

Marktrichtung nennen: neben aufwärts und abwärts gibt es nämlich noch seitwärts 

und was wir seit Anfang des Jahres sehen, ist ein nahezu perfektes Beispiel dafür. 

Uns Stillhalter freut das, wir können ohne große Aufregung Theta vereinnahmen. Die 

Tatsache, dass der Markt in den letzten Monaten des Jahres 2020 über 50% zulegen 

konnte, gerät dadurch schon langsam in Vergessenheit. Ab und zu werden wir aber 

daran erinnert, nämlich immer dann, wenn wir eine Optionsfälligkeit betrachten, die 

schon vor dem starken Anstieg des Index erstmals gehandelt wurde. Warum das von 

Bedeutung ist und wie wir mit eventuellen Problemen, die daraus resultieren, 

umgehen, dazu mehr in unserem heutigen Newsletter. 

 

Herzliche Grüße, 

Olaf Lieser und Christian Schwarzkopf 

 

 

Olaf Lieser        Christian Schwarzkopf  
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Neuauflage der Webinarreihe „123 Butterfly“ 

Der 123 Butterfly war im Herbst 2015 das allererste Webinar, das von 

Optionsuniversum präsentiert wurde. Seitdem ist das Regelwerk unverändert 

geblieben und der Trade wird von mir (und vielen unserer Kunden) weiterhin 

gehandelt. Das soll auch in Zukunft so bleiben, dennoch werden wir einige 

Anpassungen des Regelwerkes vornehmen, um das Risiko auf der Oberseite 

abzumildern ohne uns der Chance auf der Unterseite zu berauben. Denn der 

Charakter dieses Trades soll unbedingt beibehalten werden: ein Income Trade, der 

regelmäßig aufgesetzt wird (unabhängig von der Marktphase), eine konstante 

Rendite erwirtschaftet und sowohl in Seitwärts- als auch besonders in 

Abwärtsmärkten performt. Er eignet sich sowohl für kleinere als auch größere Konten 

und ist zu 100% regelbasiert – es gibt keine Abwägungsentscheidungen. 

Die Webinarreihe wird Ende August stattfinden und wird selbstverständlich auch 

aufgezeichnet, falls Sie nicht live dabei sein können. 

Mehr Infos und Buchungsmöglichkeit hier: 

https://www.optionsuniversum.de/produkt/123-butterfly/ 

Für alle bereits aktiven 123-Butterfly-Händler1 gibt es 50% Rabatt. Bitte buchen Sie 

über unsere Webseite und verwenden den Rabattcode, den Sie per Mail erhalten 

haben. 

  

                                            
1 Bestandskunden, die das ursprüngliche 123-Butterfly-Webinar in der Vergangenheit erworben 
haben. 
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Save the date: die Termine für unsere Präsenzseminare stehen fest! 

Coronabedingt ist der übliche Rhythmus unserer beiden viertägigen Intensivseminare 

in Lohr am Main etwas durcheinander geraten. Jetzt stehen die Termine für unsere 

Seminare fest: 

 

1. Das Grundlagenseminar: 6. November – 9. November 2021 

2. Das Seminar für Fortgeschrittene: 15. Januar – 18. Januar 2022. 

 

Beide Veranstaltungen finden im Hotel Franziskushöhe in Lohr am Main statt und 

bieten die Gelegenheit, innerhalb von vier Tagen das spannende Thema 

Optionshandel zu erlernen bzw. zu vertiefen und das von „Angesicht zu Angesicht“ 

und nicht nur virtuell übers Internet. Nähere Infos folgen in den nächsten Wochen. 

Falls Sie interessiert sind, halten Sie sich schon mal die Termine frei. Auch können 

Sie sich gerne (unverbindlich) vormerken lassen, denn die Teilnehmerzahl ist 

natürlich begrenzt. Schicken Sie einfach eine Mail an info@optionsuniversum.de mit 

der Angabe, für welches der Seminare Sie sich interessieren.  
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Optionsuniversum auf sozialen Medien 

Wir sind regelmäßig auf diversen, bekannten Plattformen aktiv. Dort stellen wir zum 

Beispiel regelmäßig Videos zum Optionshandel ein. Besuchen Sie uns dort! Über ein 

„Like“ beziehungsweise Abo auf der jeweiligen Seite würden wir uns freuen. 

 

YouTube  

Sie finden hier regelmäßig neue Videos von uns: 

https://www.youtube.com/channel/UCxC8_fDHeRR75LJrjZKZTzg/featured 

 

Twitter 

Wer lieber auf Twitter schauen möchte: Hier ist der Link: 

https://twitter.com/Optionsuniversu 

Unsere Facebook – Stammseite 

Hier gibt es von uns regelmäßig Beiträge, auch unsere Videos werden 

hier gepostet: 

https://www.facebook.com/optionsuniversum 

 

Unsere klassische, offene Facebook Gruppe “Wir sind Optionen” 

Diese Gruppe ist das deutschsprachige Forum für Optionshändler. Egal, ob Sie eine 

Frage den Optionshandel betreffend haben oder nach interessanten 

Tradeanregungen suchen – hier finden Sie bestimmt, was Sie suchen.  

Reger Austausch findet statt. Melden Sie sich gleich an – das Ganze kostet nichts 

und bietet einen echten Mehrwert: 

https://www.facebook.com/groups/934266489930445/ 
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Zu wenige Strikes in der Optionchain? 

10.08.2021, christian@optionsuniversum.de 

Wer regelmäßig Trades wie z.B. den BF70 aufsetzt, kennt das Problem vermutlich. 

70 Tage vor Verfall sind (noch) nicht alle Strikes in der Optionchain handelbar. 

Aktuell sind sogar in der Fälligkeit 30.09.2021 der RUTW-Optionen mit 53 DTE im 

Bereich einer Standardabweichung vom aktuellen Kurs des Underlyings (2248) nur 

Strikes in 50er Abständen handelbar: 

 

Warum ist das so? Weil es sich um eine Quartalsfälligkeit handelt, werden die 

Optionen mit Fälligkeit 30.09.2021 bereits seit September 2020 gehandelt. Damals 

stand der Russell-Index bei unter 1500 Punkten. Wenn wir uns in der Optionsfälligkeit 

die Strikes rund um dieses Niveau anschauen, sehen wir jede Menge verfügbarer 

Strikes in 10er Abständen: 
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Die Börse orientiert sich bei der „Strikedichte“ immer am ATM-Niveau und gibt die 

Strikes, die aller Voraussicht nach in der nächsten Zeit für Optionshändler interessant 

sind, zum Handel frei. Die Strikedichte nimmt ab, je weiter die Optionen aus dem 

Geld sind. Nun hat in diesem Beispiel der Index eine sagenhafte Performance von 

50% im vergangenen Jahr hingelegt und uns damit in das Territorium geführt, wo wir 

nur 50er Abstände bei den Strikes vorfinden. Aller Erfahrung nach wird die Börse in 

den nächsten Wochen auch in diesem Bereich mehr Strikes emittieren, da wir aber 

nicht wissen, wann genau das der Fall sein wird, müssen wir – wenn wir einen Trade 

auf den Russell jetzt aufsetzen möchten – mit den handelbaren Strikes Vorlieb 

nehmen. In dem heutigen Newsletter möchte ich einmal zeigen, wie man mit diesem 

Problem umgehen kann. 

Zugegebenermaßen gibt es keine perfekte Lösung, aber mit ein bisschen Kreativität 

kann man Trades aufsetzen, die dem Original schon ziemlich nahekommen. Wir 
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haben im Prinzip zwei Stellschrauben, mit denen wir arbeiten können. Zum einen 

können wir einzelne Long-Optionen verschieben, also beispielsweise von den oberen 

Longs zu den unteren Longs. Die Gesamtzahl der Longs bleibt unverändert (das 

sollte auch so sein, sonst würden wir keinen Trade mehr mit begrenztem Risiko 

haben), aber wir verteilen sie in unterschiedlicher Anzahl auf die oberen und unteren 

Longs. Die zweite Stellschraube sind die Strikes selbst. Wenn ich eigentlich einen 

Strike in einen Abstand von 70 Punkten von ATM handeln möchte und nur 50er 

Abstände zur Verfügung habe, kann ich stattdessen meine Optionen auf die 

benachbarten Strikes aufteilen und erhalte ein ähnliches GuV-Profil. Machen wir ein 

Beispiel in der Optionsfälligkeit Oktober 2021 (in der es Strikes im 10er Abstand gibt, 

so dass wir einen Vergleich zeigen können). Angenommen, ich möchte einen Trade 

im 123-Butterfly-Style aufsetzen mit 70er Wings auf der Ober- und Unterseite. So 

sähe dann also meine „Wunschkonfiguration“ aus: 

 

Jetzt nehmen wir weiter an, dass die Strikes nicht im 70er Abstand (von den Shorts) 

verfügbar sind. Also teile ich meine 5 oberen und unteren Longs auf die jeweils 

benachbarten Strikes auf: 
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Legen wir mal beide Diagramme übereinander und vergleichen die Trades: 

 

Die rote Expirationlinie ist der Butterfly mit 70er Wings und die dunkelblaue Linie stellt 

die kombinierte 50er-/100er-Strike-Variante dar. Die „Fälschung“ kommt dem Original 

schon ziemlich nahe. Zeltspitze und Expirationlinien sind nahezu indentisch. Wer 

höhere Kontraktanzahlen handelt, kann das natürlich noch feiner aussteuern, so dass 

die Expirationlinien perfekt übereinander liegen. Die Tatsache, dass die beiden 

Expirationlinien am Zeltboden unterschiedlich geknickt sind, spielt in der Praxis keine 
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Rolle, da die interessante Zeit des Trades sich vor der Expiration abspielt und wir 

nach Regelwerk den Trade spätestens 7 Tage vor Verfall beenden – zu einem 

Zeitpunkt, wo die t+n-Linien noch absolut vergleichbar sind. Die t+0-Linien - die gelbe 

Linie und dahinter kaum sichtbar die türkisfarbene Linie – (und auch die nicht 

dargestellten t+n-Linien) liegen praktisch übereinander. Auch wenn wir die Griechen 

betrachten, ist kaum ein Unterschied zu bemerken (Delta -9 bzw. -10, Theta 24 bzw. 

26). Somit sollten also beide Trades ziemlich ähnliche Ergebnisse erwirtschaften und 

man kann die zweite Variante durchaus als Substitut für den Originaltrade 

verwenden. 

 

Kommen wir zur anderen Stellschraube, die uns zur Verfügung steht. Wir können bei 

einem Butterfly unsere Longoptionen nicht nur wie in Beispiel 1 dargestellt auf 

verschiedene Strikes aufteilen, sondern z.B. für einen Broken Wing Butterfly wie den 

BF70 die Anzahl der Longs unterschiedlich aufteilen. Hier zur Illustration der BF70 

mit Fälligkeit 30. September, den ich am 22. Juli aufgesetzt habe: 

 

Hier habe ich (in Ermangelung anderer verfügbarer Strikes) die Wings in einem 50er 

Abstand statt 40 Punkten auf der Unterseite und 30 auf der Oberseite platziert und 

drei von insgesamt 30 oberen Longs von der Oberseite auf die Unterseite 

„verschoben“. Eine solche Konstruktion nennen Optionshändler übrigens einen 
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„unbalanced“ Butterfly. Wir erreichen durch dieses Verschieben der Longs eine 

Broken-Wing-Struktur, die ebenfalls einen vergleichbaren Verlauf wie ein klassischer 

BF70 hat und damit auch ein vergleichbares Ergebnis erwirtschaften wird. 

 

Sie sehen, mit ein bisschen Kreativität kann man mit dem Problem großer Strike-

Abstände umgehen und glücklicherweise wird das auch kein permanentes Problem 

bleiben. Sobald sich der Markt über einen längeren Zeitraum relativ normal verhält 

(und keine Wertentwicklung von 50% in weniger als einem Jahr hinlegt), werden wir 

in den betrachteten Optionsfälligkeiten auch wieder eine höhere Strikedichte 

vorfinden. Diesbezüglich sind wir ja auf einem guten Weg – läuft doch der Russell 

bereits seit Jahresanfang eher seitwärts. 

 

Allzeit erfolgreiche Trades wünscht Ihnen, 

Ihr Christian Schwarzkopf 
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Der Risikohinweis für das Handeln mit Finanzderivaten 

(DISCLAIMER) 

 

Die Verfasser der Beiträge dieses Newsletters benutzen Quellen, die sie für 

glaubwürdig halten, eine Gewähr für die Korrektheit kann aber nicht übernommen 

werden. In schriftlichen Beiträgen und Videos geäußerte Einschätzungen spiegeln 

nur die Meinung des jeweiligen Autors wider und sind nicht als Aufforderung zum 

Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder zur Tätigung sonstiger 

Finanztransaktionen zu verstehen – weder explizit noch stillschweigend; vielmehr 

dienen sie als Diskussionsanregung. Optionen und Futures sowie sonstige gehebelt 

wirkende Finanzprodukte beinhalten erhebliche Risiken, die einen möglichen 

Totalverlust beinhalten und je nach Produkt sogar über das eingesetzte Kapital 

hinaus bestehen können (Nachschusspflicht). Bevor ein Investor in diese Produkte 

investiert, soll er sich zwingend mit diesen Risiken vertraut machen und sicherstellen, 

dass er sie vollständig verstanden hat, und dass eine solche Finanztransaktion zu 

seinen finanziellen Mitteln passt. Im Zweifel ist eine persönliche Beratung durch 

einen qualifizierten Anlageberater vorzunehmen. Die Textbeiträge und Videos stellen 

solch eine Beratung NICHT dar und können diese auch nicht ersetzen. Aufgrund des 

Oben gesagten ist eine Haftung oder Inanspruchnahme von Regress daher 

ausgeschlossen. 
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